
3400 Unterschriften für Erhalt
des Schwefelbades übergeben

Bürgerinitiative macht sich für nutzung des Therapiezentrums in Fallersleben stark

25-minütigenKurse werden von
Ärzten wegen Erkrankungen
des Bewegungsapparates ver-
ordnet. „Ein externer Betreiber
hat möglicherweise ein anderes
Konzept. Wenn die Kurse weg-
fielen, dann wäre das sehr trau-
rig“, sagt Pemberneck. Jeden Tag
seien die Kurse von 6.30 bis 19
Uhr ausgebucht, es gebe eine
Warteliste mit rund 300 Interes-
senten. Das Schwefelbad sei zu-
dem besonders schützenswert,
weil es vor allem ältere Men-
schen leicht erreichen könnten.
Eine weitere Forderung betrifft
die 22 Beschäftigten und Thera-
peuten: Sie sollen weiterhin im
Schwefelbad arbeiten können.
„Deswegen appellieren wir an
die Fürsorgepflicht des Ober-
bürgermeisters, das Bad in sei-
ner jetzigen Form zu erhalten“,
sagte Pemberneck.

Oberbürgermeister Dennis
Weilmann nahm die Unter-
schriften entgegen. „Das ist eine
beeindruckende Zahl, die dafür
spricht, wie sehr ihnen das Bad
am Herzen liegt.“ Weilmann
führte aus, dass es zwar eine Su-
che nach einem Betreiber gebe,
dies aber nicht bedeute, dass sich
beim Angebot des Schwefelba-
des alles verändere. „Wir neh-
men zurzeit die vielfältigen
Wünsche aller Beteiligten auf “,
so Weilmann. Ziel sei es, einen
Betreiber zu finden, der best-
möglich die Wünsche der Kun-
den berücksichtige. „Wir wollen
das Bad auf jeden Fall erhalten,
stabilisieren und in die Zukunft
führen“, sagte Weilmann. Der
Ratsbeschluss sei daher aus sei-
ner Sicht richtig. Es sei festge-
stellt worden, dass ein externer
Dienstleister das Bad besser be-
treiben könne. „Aus meiner
Sicht wird jeder künftige Betrei-
ber das Interesse haben, die
Stammkundschaft beizubehal-
ten“, so der Oberbürgermeister.

Klinikumsdirektor André
Koch informierte über den aktu-
ellen Prozess. Es seien viele Inte-
ressen zu berücksichtigen, des-
wegen kommt ein Berater zum
Einsatz. Dieser werde damit be-
auftragt, einen Betreiber für das
Schwefelbad zu finden. „Aus
unserer Sicht ist es gut, wenn es
eine externe Begleitung gibt, die
die verschiedenen Interessenla-
gen zusammenfügt.“ Der neue
potenzielle Betreiber benötige
ein genaues Bild davon, was ihn
erwarte - seine Möglichkeiten
und seine Verpflichtungen be-
treffend. Am Ende soll das An-
gebot im Bad nicht verschlech-
tert, sondern im besten Fall er-
weitert und gleichzeitig Neues
umgesetzt werde. Im Oktober
soll feststehen, welcher Berater
dann im Januar 2025mit der Su-
che beginnt. Im ersten Quartal

Fallersleben. Kürzlich übergab
eine Bürgerinitiative ihre Unter-
schriftenliste zum Erhalt des
Fallersleber Schwefelbades als
Therapiezentrum an Wolfs-
burgs Oberbürgermeister Den-
nisWeilmannundKlinikumsdi-
rektor André Koch. Im Frühjahr
hatte die Initiative um Sabine
Pemberneck und Gabriele Zan-
der-Wedler eine Online-Peti-
tion gestartet und dabei inner-
halb von sieben Wochen 3.393
Unterschriften gesammelt. Das
Stadtoberhaupt nahm den di-
cken Stapel in der Bürgerhalle
des Rathauses entgegen und in-
formierte über die weiteren
Schritte.

Die Stadt Wolfsburg möchte
das Schwefelbad, es ist dem Kli-
nikum angegliedert, zwar nicht
schließen, aber es soll künftig
von einem Externen betrieben
werden. Dafür hatte der Rat der
Stadt Wolfsburg im April seine
Zustimmung gegeben. Das Ge-
bäude soll dabei im Besitz der
Stadt Wolfsburg bleiben, aber
der externe Betreiber soll eigen-
händig über das Angebot des
Schwefelbades entscheiden kön-
nen. Dieser Beschluss führte zu
Verunsicherung vonGästen und
auch Beschäftigten des Schwe-
felbades. Daraufhin beschlossen
die Stammgäste Gabriele Zan-
der-Wedler und Sabine Pember-
neck zu handeln.

„Rund zwei Monate lang ha-
ben wir daraufhin Stunden und
Tage am Schwefelbad verbracht,
umUnterschriften zu sammeln“,
erzähltGabriele Zander-Wedler.
Der Aufwand hat sich gelohnt.
In knapp zwei Monaten kamen
3.393 Unterschriften zusam-
men. „Wir haben uns immer ab-
gewechselt, da wir auch berufs-
tätig sind“, sagt Sabine Pember-
neck. Auf Papier haben sich
2.800UnterzeichnerderPetition
angeschlossen, die Stimmen
wurden dann zu denen der On-
line-Petition hinzuaddiert. Für
die beiden Initiatorinnen sei es
keine große Überraschung, dass
es mehr analoge als digitale
Stimmen gab. „Wennman direkt
am Eingang des Schwefelbades
steht undmit denMenschendis-
kutiert, kommen die Unter-
schriften schneller als online zu-
sammen“, sagt Gabriele Zander-
Wedler.

Den Initiatorinnen geht esmit
ihrem Bürgerbegehren nicht da-
rum, einen künftigen externen
Betreiber zu verhindern, son-
dern um den Erhalt des Schwe-
felbades als Therapiezentrum.
Ein Großteil der Besucher neh-
me dort das Angebot der Was-
sergymnastik aufgrund ärztli-
cher Verordnungen wahr. Diese

vOn Oliver Fricke

2025 soll dann, feststehen, ob es
überhaupt einen Interessenten
gibt.

Zwischen 450 und 500 Gäste

besuchen das Schwefelbad pro
Tag. Die Besucher nahmen im
vergangenen Jahr 105.793 Ter-
mine wahr. Die Stadt musste im

Jahr 2022 einen Zuschuss von
347.000 Euro zahlen. Durch
einen externenBetreiber soll das
Bad kostenneutral werden.

Die Bürgerinitiative zum erhalt des Schwefelbades übergab eine Unterschriftenliste an oB Dennis
Weilmann und klinikumsdirektor André koch. Foto: oliver Fricke

IHR PERSÖNLICHER GUTSCHEIN

*Gültig nur bei Neukauf. Gilt nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktion kann bei Erfolg verlängert
werden. Gültig am 28./29.09.2024 und nur gegen Vorlage dieses Gutscheins.
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%% *1 Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag.
Bonität vorausgesetzt. Gültig ab einem Auftragswert von
150.- Euro, monatliche Mindestrate 10.- Euro. Verbrauchern
steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200.- Euro ein Wi-
derrufsrecht zu. Finanzierung durch die Santander Consumer
Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach.
Für weitere Finanzierungsmöglichkeiten sprechen Sie bitte
unser fachkundiges Verkaufspersonal an. Konditionen im
Möbel BOSS-Onlineshop können abweichen. Gültig bis
29.09.2024. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. //
*2 Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen Prospekt,
Ware der Marke Flex-Well und Bestellungen aus dem Möbel
BOSS-Onlineshop. Gültig nur bei Neukauf. Nicht in Verbin-
dung mit anderen Aktionen. Gültig bis 29.09.2024. Aktion
kann bei Erfolg verlängert werden. // *3 Beim Kauf einer
frei geplanten Küche ab 2.999,-€ kostenlose Lieferung. Beim
Kauf einer frei geplanten Küche ab 3.999,-€ kostenlose Lie-
ferung und Montage. Gilt für das Festland im Umkreis von 30
km der Verkaufsstelle. Ohne Wasser- und Elektroanschlüsse.
Ausgenommen ist Ware aus dem aktuell gültigen Prospekt,
Ware der Marke Flex-Well und Bestellungen aus dem Möbel
BOSS-Onlineshop. Gültig nur bei Neukauf. Gilt nicht in Ver-
bindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 29.09.2024. Aktion
kann bei Erfolg verlängert werden.

SB Möbel Boss Handels GmbH & Co. KG Wolfsburg

Dieselstraße 33,
38446 Wolfsburg

AUCH AUF BEREITS REDUZIERTE WARE

AUF ALLES

IN WOLFSBURG
13-18 Uhr

Samstag: 9 bis 18 Uhr

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

29.
SEPTEMBER GRATIS

KÜCHENLIEFERUNG
UND MONTAGE
Lieferung ab 2.999€,
Lieferung und Montage

ab 3.999€
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KEINE
ZINSEN
12 MONATE
FINANZIERUNG

KÜCHEN
AUF FREI GEPLANTE
50%%*2
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